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Änderungsantrag zu WP-06

Von Zeile 387 bis 393:
LesbischeAlle Familien brauchen endlich die gleichen Rechte. Wir setzen uns auf Bundesebene dafür
ein, dass die Co-MutterEltern eines Kindes von Geburt an automatisch als rechtlicher
Elternteilrechtliche Elternteile anerkannt wirdwerden, wenn das Kind in eine Ehe oder entsprechend
rechtlich abgesicherte Partnerschaft hineingeboren wird. So beenden wir die Benachteiligung 
lesbischerqueerer Familien im Abstammungsrecht und schaffen von Anfang an Rechtssicherheit für
Kinder und Eltern. Auch die Anerkennung anderer Co-Eltern wollen wir erleichtern.

Begründung

Alle Familien brauchen die gleichen Rechte und sind gleich viel Wert. Wir verabschieden uns damit von
der Wertung des Geschlechts der Eltern und schützen damit alle queere Familien unabhängig welches
Geschlecht die Eltern haben.

Unterstützer*innen

Nadine Schulte (KV Bonn); Patric Lenhart (KV Bonn); Jakob Gintars (KV Bonn); Ines Langs (KV Bonn);
Jonas Schlinkert (KV Bonn); Sabine Sedlaczek (KV Köln); Susanne Meyer-Teschendorf (KV Bonn); Sam
Rübsam (KV Bonn); Falco Weichselbaum (KV Bonn); Ragna Kirck (KV Köln); Johannes Schmäing (KV
Essen); Carlos Echegoyen (KV Bonn); Markus Lawrenz (KV Bonn); Judith Germain (KV Bonn); Jiaqi Li (KV
Bonn); Corinna Voß (KV Bonn); Friederike Schleinitz (KV Bonn); Paula Meinhardt (KV Bonn); Franziska
Reiffen (KV Bonn)
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